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Neujahrsgrüße des Bürgermeisters zum Jahr 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Hohenroda,

zum Beginn des neuen Jahres 2026 wünsche ich Ihnen - auch im 
Namen der Gemeindegremien und der Verwaltung - ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches Jahr. Möge es für Sie und Ihre Familien 
von Zuversicht, Stabilität und vielen schönen Momenten geprägt sein.
Das Jahr 2025 liegt hinter uns - ein Jahr, das unsere Gemeinde erneut 
vor große Aufgaben stellte, aber auch von wichtigen Entscheidungen 
und spürbaren Fortschritten geprägt war. In Zeiten weltweiter Krisen, 
wirtschaftlicher Unsicherheiten und politischer Herausforderungen 
zeigt sich einmal mehr, wie wertvoll Verlässlichkeit, Zusammenhalt 
und verantwortungsvolles Handeln vor Ort sind. Gerade die Städ-
te und Gemeinden stehen zunehmend im Spannungsfeld zwischen 
steigenden Anforderungen, begrenzten finanziellen Spielräumen und 
dem berechtigten Anspruch der Bürgerinnen und Bürger auf gute 
Lebensbedingungen.
Auch Hohenroda spürt diese Entwicklungen unmittelbar. Steigende 
Baukosten, hohe Zinsen, zunehmende Bürokratie und neue gesetz-
liche Vorgaben verlangen eine vorausschauende, umsichtige und 
ehrliche Kommunalpolitik. Deshalb ist es besonders wichtig, Ent-
scheidungen mit Augenmaß zu treffen, Prioritäten klar zu setzen und 
stets das große Ganze im Blick zu behalten. Unser Anspruch bleibt 
dabei: Steuergelder verantwortungsvoll, nachhaltig und generatio-
nengerecht einzusetzen.
Inmitten dieser Entwicklungen wird deutlich, wie wichtig eine starke 
und verlässliche kommunale Ebene ist. Denn hier, vor Ort, entschei-
den wir konkret darüber, wie politische Rahmenbedingungen den 
Alltag der Menschen beeinflussen. Ein Blick auf das Jahr 2025 zeigt: 
In Hohenroda konnten wir trotz anspruchsvoller Voraussetzungen 
wichtige Entscheidungen treffen und spürbare Fortschritte erzielen.
Ein besonderer Moment war die Bürgermeisterwahl 2025. Das erneute 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger erfüllt mich mit Dankbarkeit 
- und zugleich mit Verantwortung. Es ist für mich Ansporn und Ver-
pflichtung, mich auch weiterhin mit ganzer Kraft für unsere Gemeinde 
einzusetzen und diesen Weg gemeinsam mit Ihnen fortzuführen.
Das letzte Jahre war zudem geprägt von der Umsetzung der bun-
desweiten Grundsteuerreform. Diese Reform stellte alle Kommunen 
vor erhebliche Herausforderungen und erforderte hohen organisato-
rischen und verwaltungstechnischen Aufwand. In Hohenroda ist es 
uns gelungen, die Reform aufkommensneutral umzusetzen. Während 
viele Städte und Gemeinden ihre Hebesätze erhöht haben, konnten 
wir bewusst darauf verzichten. Damit haben wir unser Versprechen 
eingehalten: Die Grundsteuerreform sollte nicht zu einer verdeckten 
Steuererhöhung werden - und unsere Bürgerinnen und Bürger nicht 
zusätzlich belasten.
Ein starkes Signal für die Zukunft unserer Gemeinde war die Grün-
dung des Jugendparlaments Hohenroda. 17 engagierte Jugendliche 
bringen sich nun aktiv in das kommunalpolitische Geschehen ein 
und gestalten unter der Leitung von Jugendbürgermeisterin Lara 
Grünstern die Zukunft unserer Gemeinde mit. Dieses Engagement 
zeigt eindrucksvoll, dass Demokratie vom Mitmachen lebt - und dass 
junge Menschen bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, wenn 
man ihnen Raum und Vertrauen gibt.
Ein weiterer Meilenstein war die Eröffnung von „Tante Enso“ in Mans-
bach. Mit der Herstellung des Gebäudes durch die Gemeinde (Inves-
titionsvolumen ca. 350.000 €) wurde die Nahversorgung nachhaltig 
gesichert und zugleich ein moderner Begegnungsort geschaffen. 
Gerade im ländlichen Raum ist eine verlässliche Nahversorgung ein 
entscheidender Standortfaktor - für ältere Menschen ebenso wie für 
Familien und Berufstätige.
Auch im Bereich der Infrastruktur konnten im Jahr 2025 bedeutende 
Fortschritte erzielt werden. Die Straßensanierung an der Hauptstraße 
Richtung Nippe in Ransbach (ca. 80.000 €), die Erneuerung der Bus-
haltestelle „Schloss“ in Mansbach sowie der erste Bauabschnitt der 
Ortsdurchfahrt Mansbach (Investitionsvolumen gesamte Maßnahme 
ca. 1,5 Mio. €) tragen schon spürbar zur Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit, des Verkehrsflusses und der Aufenthaltsqualität in unseren 
Ortsteilen bei. Diese Maßnahmen sind nicht immer bequem, aber 
notwendig, um unsere Infrastruktur langfristig leistungsfähig zu halten.
Im Bereich Sport, Freizeit und Ehrenamt wurde die Großsporthalle 
Ransbach weiter modernisiert. Neue Fenster und sanierte Schieds-
richterkabinen verbessern die Nutzungsbedingungen für unsere Ver-
eine und deren Besucherinnen und Besucher. Unsere Vereine sind 
das Herzstück des gesellschaftlichen Lebens in Hohenroda. Sie 
schaffen Gemeinschaft, fördern den Nachwuchs und leisten gerade 
in der Kinder- und Jugendarbeit einen unschätzbaren Beitrag für den 
Zusammenhalt in unserer Gemeinde.

Ein zentrales Thema bleibt der Brandschutz. Mit der Indienststellung 
des neuen TSF-W für die Feuerwehr Ausbach (Investitionsvolumen ca. 
95.000 €) wurde die Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger weiter 
erhöht. Das erworbene Diakoniegebäude wird künftig als Sozialtrakt 
umgebaut und wertet zugleich die gesamte Hofreite in Ausbach nach-
haltig auf. Mit dem Bedarfs- und Entwicklungsplan für Brandschutz 
und Allgemeine Hilfe bis 2035 verfügen wir darüber hinaus über eine 
verlässliche Grundlage, um die Einsatzfähigkeit unserer Feuerwehren 
langfristig zu sichern.
Weitere wichtige Schritte im vergangenen Jahr waren die Bewerbung 
Hohenrodas um das Prädikat „Tourismusort“ sowie die Ernennung von 
Jürgen Schwab zum kommunalen Behindertenbeauftragten. Damit 
setzen wir klare Zeichen für Barrierefreiheit, Teilhabe und eine inklu-
sive Entwicklung unserer Gemeinde.
Der Blick nach vorne zeigt, dass uns auch in den kommenden Jah-
ren zahlreiche wichtige Projekte begleiten werden. Mit dem zweiten 
Bauabschnitt des Ahornwegs in Ransbach (ca. 200.000 €) sowie dem 
Baugebiet Eisfeld in Mansbach (ca. 290.000 €) schaffen wir neuen 
Wohnraum und stärken die Attraktivität unserer Ortsteile. Der Neu-
bau der Fahrzeughalle der Feuerwehr Ausbach und der Umbau des 
Diakoniegebäudes zu einem modernen Sozialtrakt (gesamt ca. 1,2 
Mio. €) verbessern nachhaltig die Rahmenbedingungen für unsere 
Einsatzkräfte. Mit der Anschaffung eines neuen LKWs für den Bauhof 
(ca. 250.000 €) sichern wir die Leistungsfähigkeit unserer kommunalen 
Infrastruktur. Der Erwerb der Kita Mansbach stellt die Kinderbetreuung 
langfristig auf ein verlässliches Fundament. Die damit verbundenen 
und notwendigen baulichen Maßnahmen dienen gezielt der Verbes-
serung der Betreuungsbedingungen und kommen unmittelbar den 
jüngsten Bürgerinnen und Bürgern Hohenrodas zugute (Investitions-
volumen ca. 450.000 €). Mit dem Pumptrack in Ransbach (ca. 120.000 €), 
der Neugestaltung des Dorfplatzes in Ausbach (ca. 30.000 €) sowie 
der Ausstattung des Dorfgemeinschaftshauses Mansbach (ca. 84.000 
€) entstehen attraktive Orte der Begegnung für alle Generationen. Die 
Sanierung der Brücke in Ransbach (ca. 300.000 €) gewährleistet die 
Verkehrssicherheit, und mit der Beantragung zur Aufnahme in das 
Dorferneuerungsprogramm schaffen wir die Grundlage für weitere 
Investitionen in Ortsbild und Infrastruktur.
Darüber hinaus soll in 2026 ein Ratsinformationssystem eingeführt 
werden. Es wird unseren Kommunalpolitikern die Arbeit erleichtern 
und gleichzeitig als Instrument für Transparenz gegenüber der Bevöl-
kerung dienen, sodass Entscheidungen, Sitzungen und Beschlüsse 
für alle Bürgerinnen und Bürger nachvollziehbar und gut zugänglich 
werden.
Trotz dieser umfangreichen Vorhaben bleibt die finanzielle Situation 
unserer Gemeinde stabil. Hohenroda verfügt über den niedrigsten 
Grundsteuer-B-Hebesatz im Landkreis Hersfeld-Rotenburg und zählt 
in dem Bereich hessenweit zu den finanziell attraktivsten Kommunen. 
Das ist kein Zufall, sondern das Ergebnis einer konsequent sparsa-
men, nachhaltigen und verantwortungsvollen Haushaltspolitik. Ge-
rade in Zeiten hoher Zinsen vermeiden wir bewusst eine übermäßige 
Verschuldung, um finanzielle Spielräume zu erhalten und diese gezielt 
in Infrastruktur und in unsere Bürgerinnen und Bürger zu investieren. 
Ein zentrales Leitprinzip bleibt dabei die Generationengerechtigkeit - 
Entscheidungen von heute sollen auch morgen noch Bestand haben.
Mein besonderer Dank gilt allen, die sich in vielfältiger Weise für un-
sere Gemeinde einsetzen: den ehrenamtlich Engagierten in Vereinen, 
Initiativen und Feuerwehren, den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, 
den Mitarbeitenden der Verwaltung sowie den Mitgliedern der ge-
meindlichen Gremien. Ohne diesen außergewöhnlichen Einsatz wäre 
vieles von dem, was Hohenroda heute ausmacht, nicht möglich.
Das Ergebnis gemeinsamer Arbeit ist sichtbar: In Hohenroda tut sich 
was.
Lassen Sie uns diesen Weg auch im Jahr 2026 gemeinsam weiterge-
hen - verantwortungsvoll, solidarisch und mit Zuversicht.
Kommunalpolitik lebt vom Dialog, von Ideen und auch von kritischen 
Stimmen. Sprechen Sie uns an, bringen Sie sich ein und gestalten 
Sie unsere Gemeinde aktiv mit.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2026.
Herzliche Grüße,

Ihr
Andre Stenda

Bürgermeister
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Bekanntmachung 1)

Ort, Datum Unterschrift der Wahlleiterin oder des Wahlleiters

Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Entscheidung über ihre Zulassung.

Anschrift, Straße, PLZ, Ort, Gebäude, Raum

Der Wahlausschuss

der/des

Gemeinde/Stadt/Landkreises

Am

Datum

um

Uhrzeit

Uhr tritt der Wahlausschuss zu einer Sitzung in

zusammen.

Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses der Kommunalwahlen am

1)

den Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Baumgarten 3,  36284 Hohenroda

Amtliche Bekanntmachungen
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1 

Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenroda am, 15.12.2025 um  
18.00 Uhr im Sitzungssaal des Bürgersaal im OT. Ransbach. 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren gemäß § 56 HGO durch Einladung des 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung vom 01.12.2025 geladen. 
Es ist die 28.Sitzung der am 01. April 2016 begonnenen neuen Legislaturperiode.  
 

I. Feststellung der Anwesenheit 
 

 Es sind erschienen:        19 
 

 a) Gemeindevertretung 
  Pfaff, Hans-Albert  SPD 8 
  Fischer, Andreas  SPD 
  Aubel, Martin   SPD 
  Müller-Reusch, Petra  SPD 
  Metz, Martin   SPD 
  Oehm, David   SPD 
  Suresch, Jürgen  SPD 
  Bräu, Alexander  SPD 
 

  Kimpel Karsten  FWH  7 
  Wuchert, Stefan  FWH 

Altmüller, Frank  FWH 
  Schul, Marc   FWH 

Steinhauer, Tanja  FWH 
  Mares, Sven   FWH 
  Kümmel Fabian  FWH 
 

  Berk, Uwe   CDU  2 
  Kurz, Silvia   CDU 
 

Kümpel, Erhard  FDP  2 
Dehnert, Jörg   FDP 

 

 Es fehlten entschuldigt die Gemeindevertreter: 
 Budesheim, Dagmar  SPD 

  Sippel, Christina  SPD 
 

Steiner, Christoph  CDU 
Schneider, Rita  FDP 
 
 

 b) Gemeindevorstand 
  Bürgermeister Andre Stenda 

1. Beigeordneter Stefan Kümmel 
Beigeordneter Ferdinand Schwab 

  Beigeordneter Andreas Sell 
Beigeordneter Holger Fey 

 

 Es fehlten entschuldigt:  
Beigeordneter Luca Langhans 
Beigeordnete Stefan Reinhardt 
Beigeordnete Katja Nennstiel 
 

 

 c) Schriftführerin 
  Frau Brod 
 

 d) Presse 
  Herr Eisenberg / Hersfelder Zeitung  
 
 

e) Zuhörer/innen 
1 Person 
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II. Tagesordnung: 
 

TOP 1.)  Eröffnung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und der  
  Beschlussfähigkeit 
 

 Die form- und fristgerechte Einladung wird von dem Vorsitzenden festgestellt.  
  Es ergeben sich keine Einwendungen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 

TOP 2.)  Annahme der Tagesordnung 
 

 Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 3.)  Schließung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung  
  vom 10.11.2025. 
 

  Gegen die Niederschrift vom 10.11.2025 wurden keine Bedenken erhoben, die  
  Niederschrift gilt als geschlossen. 
 
 

TOP 4.) Bericht des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

  Es erfolgte keine Berichterstattung durch den Vorsitzenden der Gemeindever- 
  tretung. 
 
 

TOP 5.) Resolution zur Ansiedlung des neu zu gründenden Registergerichts in Bad 
Hersfeld 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung spricht sich für die Ansiedlung des neu zu gründenden 
Registergerichts in Bad Hersfeld aus. 

 

 
 
 

TOP 6.) Feuerwehr Ausbach, Neubau einer Fahrzeughalle 
hier: Vergabe Bauleistungen 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt für den Neubau einer Fahrzeughalle der 
Feuerwehr Ausbach folgende Auftragsvergaben: 
Los 1 „Rohbauarbeiten“ an  
A. Rutkowski Hoch- und Tiefbau, 36154 Hosenfeld für  244.440,72 € brutto, 
Los 2 „Zimmererarbeiten“ an 
Holzbau Quinkler, 36167 Nüsttal für       13.925,86 € brutto, 
Los 3 „Dachdeckerarbeiten“ an  
Hohmann Dachtechnik, 36088 Hünfeld für      75.164,32 € brutto. 

 
 
 

 
 

TOP 7.) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan einschließlich Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026 

 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
einschließlich Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026 in der vorliegenden Fassung. 

 

 
 
 

TOP 8.) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm für den 
Planungszeitraum 2025 bis 2029 

 

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt den vorliegenden Entwurf des 
Investitionsprogramms für die Jahre 2025 – 2029 in der vorliegenden Fassung 

 
 
 

 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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TOP 9.) Bericht des Gemeindevorstands 
 

 Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Gemeindevorstands zur Kenntnis. 
 
 

Ende der Sitzung:  18:40 Uhr. 
 
 
 
 

       gez.                gez. 
   ( B r o d )         ( P f a f f ) 
Schriftführerin      Vorsitzender 
 
 
 

 
 

Der Bericht umfasst den Zeitraum vom 11.11. bis 03.12.2025 
(18.11. und 03.12.2025) 

 
Der Gemeindevorstand hat in 2 Sitzungen 23 Tagesordnungspunkte beraten. 

 
1. FTTH Ausbau in Mansbach  

- GlasfaserPlus hat sich von seinem Ausbaupartner Fiberhaus getrennt. 
- Derzeit läuft Suche nach neuem Ausbaupartner. 
- Der Baubeginne verschiebt sich ins Jahr 2026.  

2. Errichtung Mobilfunkmast in der Gemarkung Ransbach 
- Die ATC Germany Holdings GmbH plant die Errichtung eines Mobilfunkturms mit 

einer Höhe von 50,35 m auf der Gemarkung Ransbach, Flur 8, Flurstück 10/33.   
- Standort befindet sich im Waldgebiet, nahe Hattorf. 

3. Terminplanung 2026 

 
 

 
Bericht des Gemeindevorstands  

zur Gemeindevertretersitzung am 15.12.2025 
 

TOP 9 
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Der Winterdienst auf den Landes- und Kreisstraßen erfolgt durch Hes-
sen Mobil.
Unsere Bauhofmitarbeiter beginnen bei erforderlichem Winterdienst 
bereits ab 04:00 Uhr morgens. Nach der Rechtsprechung des Landge-
richts München I (Az. 6 O 23924/04) ist der morgendliche Winterdienst 
werktags grundsätzlich erst ab 06:30 Uhr (am Wochenende ab 09:00 
Uhr) erforderlich.
Gerade an Schnee- und Glättetagen ist die Erwartungshaltung seitens 
der Bevölkerung hoch - am liebsten wären die Räumfahrzeuge überall 
gleichzeitig. Die Realität sieht jedoch anders aus: Zaubern kann nie-
mand. „Wir versichern aber, dass unsere Mitarbeiter ihr Bestes geben, 
um den Anforderungen so gerecht wie möglich zu werden“, so der Rat-
hauschef.
Abschließend sagt Bürgermeister Stenda:
„Ich bin sehr dankbar für den außergewöhnlichen Einsatz unserer Bau-
hofmitarbeiter, die sich im Winter teilweise tagtäglich von früh morgens 
bis spät abends mit großem Engagement für die Räumung unserer 
Straßen einsetzen.“

Bürgermeister Andre Stenda (links) und Bauhofmitarbeiter Martin 
Berk beim Winterdienst.

Räum- und Streupflicht der 
Grundstückseigentümer und -besitzer

Das Ordnungsamt der Gemeinde Hohenroda weist auf die Räum- und 
Streupflicht in den Wintermonaten hin.
Gemäß Satzung über die Straßenreinigung der Gemeinde Hohenroda 
sind bei Schneefall die Geh- und Überwege vor den Grundstücken durch 
die Grundstückseigentümer oder -besitzer in einer solchen Breite von 
Schnee zu räumen, dass der Fußgängerverkehr nicht mehr als unver-
meidbar beeinträchtigt wird. Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, gilt 
als Gehweg ein Streifen von 1,50 Breite entlang der Grundstücksgrenze.
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer oder 
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Gründstücke, als auch 
die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite befindlichen Grundstücke zur Schneeräumung des Gehweges 
verpflichtet.
In Jahren mit gerader Endziffer sind die Eigentümer oder Besitzer 
der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in den Jahren 
mit ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke ver-
pflichtet.
Im Jahr 2026 haben somit die Eigentümer oder Besitzer der an 
den einseitigen Gehwegen liegenden Grundstücken die Winter-
dienstpflicht.
Die von Schnee und Eis geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehend benutzbare 
Gehfläche gewährleistet ist.
Außerdem ist der geräumte Schnee so abzulagern, dass der Verkehr 
möglichst wenig beeinträchtigt wird.
Bei Schnee und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege, die 
Überwege, die Zugänge zur Fahrbahn und zum Grundstückseingang 
rechtzeitig zu bestreuen, damit Gefahren nach allgemeiner Erfahrung 
nicht entstehen können.
Die Verpflichtungen bei Schnee- und Eisglätte gelten für die Zeit von 
07:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Bei Schneefall sind diese jeweils unverzüglich 
durchzuführen.

Sparkasse ermöglicht  
Bargeldversorgung in Mansbach

Eine gute Nachricht für die Bürgerinnen und Bürger von Mansbach: Ab 
Januar 2026 besteht die Möglichkeit, Bargeld direkt vor Ort an der Frei-
en Tankstelle - HTH Hugo Tankstellenbetrieb - abzuheben. Kundinnen 
und Kunden können mit ihrer Sparkassen Card oder Bankkarte sowie 
der persönlichen Geheimzahl (PIN) während der personenbesetzten 
Öffnungszeiten täglich bis zu 200 Euro Bargeld pro Person erhalten.
Ermöglicht wird dieses neue Serviceangebot durch die Sparkasse Bad 
Hersfeld-Rotenburg in Zusammenarbeit mit dem Tankstellenbetreiber 
Peter Hugo. Ziel ist es, die Bargeldversorgung im ländlichen Raum lang-
fristig sicherzustellen und kurze Wege für die Bevölkerung zu schaffen.
Bürgermeister Andre Stenda begrüßt das Angebot ausdrücklich:
„Gerade für unsere Ortsteile ist eine wohnortnahe Bargeldversorgung 
von großer Bedeutung. Dass die Sparkasse gemeinsam mit einem loka-
len Unternehmer eine praktikable Lösung gefunden hat, ist ein starkes 
Signal für die Daseinsvorsorge im ländlichen Raum. Ich danke allen 
Beteiligten für dieses Engagement zugunsten unserer Bürgerinnen und 
Bürger.“

Mit dem Tankstellenbetreiber Peter Hugo freuen sich Bürgermeister 
Andre Stenda und Katrin Knott, Leiterin der Sparkassen-Geschäftsstelle 
in Schenklengsfeld, über das Angebot.

Winterdienst stellt Bauhof vor 
besondere Herausforderungen

Immer wenn der erste Schnee fällt, freuen sich viele 
über ein winterliches „Winter Wonderland“. Für den 
Straßenverkehr bedeuten Schnee und Glätte jedoch 
besondere Herausforderungen. Umso wichtiger ist 

ein funktionierender und verlässlicher Winterdienst.
„Unsere Bauhofmitarbeiter leisten im Winterdienst einen herausragen-
den Job“, betont Bürgermeister Andre Stenda.
Seit dem 28.12. wird aufgrund des Schneefalls - und das trotz Feiertagen 
und Schließzeiten - täglich Winterdienst in der Gemeinde Hohenroda 
gefahren, um die Verkehrssicherheit in allen Ortsteilen bestmöglich zu 
gewährleisten.
Für den Winterdienst sind in Hohenroda zwei Touren festgelegt, die sich 
nach dem jeweiligen Gefahrenpotenzial richten:
•	 Tour 1 umfasst alle verkehrswichtigen Strecken mit Steigungen 

innerhalb der Ortslagen sowie öffentliche Einrichtungen wie Kin-
dergärten und die Grundschule. Diese Strecken werden in allen 
Ortsteilen vorrangig bedient. Damit werden auch die rechtlichen 
Verpflichtungen zum Winterdienst vollumfänglich erfüllt.

•	 Tour 2 beinhaltet Nebenstraßen sowie ebene Strecken, die ange-
fahren werden, sobald der Winterdienst für die Strecken der Tour 
1 abgeschlossen ist.
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Teilhabeberatung 
EUTB Hersfeld-Rotenburg

Telefon: (0 66 22) 9 33 99 77 (kostenlos)
E-Mail: hersfeld-rotenburg@bsbh-teilhabeberatung.org
Internet: https://www.teilhabeberatung.de/

Ortsgericht / Schiedsamt / Ortslandwirte
Ortsgericht Hohenroda

OT Oberbreitzbach, Baumgarten 3
Termine nach telefonischer Vereinbarung mit Herrn Pfromm und Frau 
Steiner (Telefonnummern siehe unten)
ortsgericht@hohenroda.de
Ortsgerichtsvorsteher
Gerhard Pfromm
Hauptstraße 19, OT Ransbach ���������������������������������������  (0 66 29) 66 45
Stellv. Ortsgerichtsvorsteherin
Margrit Steiner
Parkstraße 8, OT Mansbach�����������������������������������������  (0170) 7 53 11 16
Schiedsamt Hohenroda
Schiedsmann
Jan-Henrik Hoppe
Ausbacher Straße 32, OT. Ransbach, (01 72) 8 46 41 33
stellv. Schiedsmann
Reiner Krauß
Ulsterstraße 7, OT Mansbach��������������������������������������� (01 72) 61 01 235

Ortslandwirte
Mansbach, Soislieden:
Ortslandwirt:
Jörg Dehnert
Am Lehnchen 7, Mansbach �����������������������������������������  (0160) 97254388
Stellvertreter:
Heiko Licht
Im Siffig 20
Glaam
Ortslandwirt:
Tobias Ganswindt
Am Sandacker 8, Glaam ����������������������������������������������������  (0 66 76) 603
Stellvertreter:
Herr Hans-Gerd Mosebach
Bergstraße 8, Glaam
Oberbreitzbach
Ortslandwirt:
Michael Fuhge,
Schlossstr. 55, Oberbreitzbach ���������������������������������  (0 66 76) 91 87 31
Stellvertreter:
Reinhold Axt,
Schloßstr. 17, Oberbreitzbach ����������������������������������������� (0 66 76) 81 14
Ausbach
Ortslandwirt:
Alexander Buhles,
Schmiedeecke 1, Ausbach ����������������������������������������  (0 66 29) 91 93 00
Stellvertreter:
Joachim Gabor,
Zum Sportplatz 10, Ausbach ��������������������������������������������  (0 66 29) 5 79
Ransbach
Ortslandwirt:
Reimund Burghardt,
Zum Schwärzelsb. 1, Ransbach �������������������������������������  (0 66 29) 71 12
Stellvertreter:
nicht benannt

Die Gemeindeverwaltung informiert ……….
Folgende Publikationen können bei der 

Gemeindeverwaltung - Bürgerbüro - käuflich 
erworben werden:

Dorfchronik 750 Jahre Ransbach
Die zur 750 Jahrfeier in Ransbach erschienene Dorfchronik kann wei-
terhin käuflich erworben werden.
Verkaufspreis: 13,00 EUR
100 Jahre Hohenroda
- vom Rittergut zur Großgemeinde -
Eine Zusammenfassung der geschichtlichen Ereignisse um den Namen 
„Hohenroda“ durch den Heimatverein Oberbreitzbach e. V.
Verkaufspreis: 12,50 EUR

Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung
OT Oberbreitzbach, Baumgarten 3, 36284 Hohenroda
Gemeindeverwaltung �������������������������������������������������(0 66 76) 92 00 - 0
Telefax: ����������������������������������������������������������������������(0 66 76) 92 00 - 40
Internet: http://www.hohenroda.de
E-Mail: gemeinde@hohenroda.de

montags bis freitags von 09.00 - 12.00 Uhr
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 - 17.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunde:
mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
nach vorheriger Anmeldung unter (06676) 9200-0

Rufnummern sowie E-Mail-Adressen der 
Gemeindeverwaltung

Bürgermeister Stenda
Bürgermeister ����������������������������������������������������������������������������92 00 - 0
bgm.stenda@hohenroda.de
Haupt- und Finanzverwaltung
Frau Frank ��������������������������������������������������������������������������������92 00 - 18
hauptamt@hohenroda.de
Bürgerbüro
Frau Brod ������������������������������������������������������������������������������������9200-10
buergerbuero@hohenroda.de
Gewerbeamt, Ordnungsamt
Frau Schröder ��������������������������������������������������������������������������� 92 00 -11
ordnungsamt@hohenroda.de
Gemeindekasse
Frau Henning ����������������������������������������������������������������������������  92 00 -15
kasse@hohenroda.de
Bauverwaltung
Herr Pingitzer ���������������������������������������������������������������������������  92 00 -16
bauamt@hohenroda.de
Standesamt, Friedhofsverwaltung
Frau Hugo-Rudolph �����������������������������������������������������������������92 00 - 14
standesamt@hohenroda.de

Bauhof - Grünschnittannahme
Der Bauhof nimmt Grünschnitt nur in den Monaten März bis Oktober 
an. In der Zeit von November bis Ende Februar erfolgt keine Annahme 
von Grünschnitt.
Die Annahmezeiten während der Saison (März bis Oktober) sind:
Donnerstag von 15:30 Uhr bis 16:45 Uhr.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Briefkästen der Gemeindeverwaltung
Die Briefkästen in den Ortsteilen Ausbach, Mansbach und Ransbach 
werden wöchentlich, freitags, geleert und können für Post / Mitteilungen 
an die Gemeindeverwaltung genutzt werden.

Weitere Gemeindeeinrichtungen
Kindergarten OT Ausbach ����������������������������������������������(0 66 29) 2 05
Öffnungszeiten: montags - freitags von 07:05 bis 16:00 Uhr
Gemeindebücherei im Ortsteil Mansbach - Bürgerhaus -

jeweils freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
(außer in den Ferien)
Ev. Kindergarten Mansbach ������������������������������������������(0 66 76) 4 64
E-Mail: kita.mansbach@ekkw.de ����������������������Fax: (0 66 76) 91 79 217
Öffnungszeiten:

montags-donnerstags 7.30 bis 16.30 Uhr
freitags 7.30 bis 16.00 Uhr

Ortsjugendpflege Kuppenrhön- Friedewald - 
Schenklengsfeld-Hohenroda (FSH)

Am Sportzentrum 2, 3684 Hohenroda ���������������������  Tel. 0173/9733934
E-Mail: alicia.wedel@ekkw.de
home: www.ortsjugendpflege-kuppenrhoen.de

Kommunaler Behindertenbeauftragter
Jürgen Schwab
Tel. (0 66 29) 8 00 75 oder (01 77) 3 98 67 97
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50 Jahre Kirche Sankt Sturmius zu Mansbach
- von der „Notkirche“ zur Filialkirche -
Eine Zusammenfassung der Ereignisse und religiösen Aktivitäten um 
die Kirche St. Sturmius in den vergangen 50 Jahren.
Verkaufspreis: 19,50 EUR
Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Oberbreitzbach
Eine Zusammenfassung der Vereinsgeschichte zum 75-jährigen Jubi-
läum der Freiwilligen Feuerwehr Oberbreitzbach.
Verkaufspreis: 7,00 EUR
650 Jahre Oberbreitzbach
Eine Zusammenfassung der geschichtlichen Ereignisse von 1364-2014 
in Oberbreitzbach
Verkaufspreis: 18,00 EUR

Sprechtage des Versorgungsamtes Fulda
Am Montag, 12.01.2026 hält das Versorgungsamt Fulda folgende 
Sprechstunde ab:
Bebra, Rathaus, (2. OG)
Am Rathausmarkt 1,
von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr  Telefon (0 66 22) 501-0
Am Montag, 12.01.2026 hält das Versorgungsamt Fulda folgende 
Sprechstunde ab:
Heringen (Werra) - Rathaus, (Zimmer 3.11)
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, (06624) 933-0
Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Fulda,
Washingtonallee 2, 36041 Fulda  Telefon (0 66 1) 6207-0

Sprechzeiten  
Deutsche Rentenversicherung Hessen

im Landratsamt Bad Hersfeld (Zi. 232),
Friedloser Str. 12, 36251 Bad Hersfeld, Telefon (06621) 87-0
Der Beratungsdienst findet Dienstag und Mittwoch jeweils in der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt.
Bei einem Beratungswunsch sollte schon vor den Sprechtagen ein 
Termin unter der Rufnummer (0661) 96093120 telefonisch vereinbart 
werden.

Müllabfuhr
Nächste Termine: Freitag, 09.01.2026 und

Donnerstag, 22.01.2026

Bio-Tonnen-Abfuhr
Nächster Termin: Donnerstag, 15.01.2026

Wertstoff (alle Ortsteile)
(Gelber Sack, Papier und Glas)
Nächster Termin: Montag, 19.01.2026

Gemeinsame Sprechzeiten
der Deutschen Rentenversicherung Bund 

(vorher BfA), Deutsche Rentenversicherung 
Hessen (vorher LVA Hessen), Deutsche 

Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Versicherungsamt für Rentenangelegenheit beim Kreisausschuss des 
Landkreises Hersfeld-Rotenburg, Friedrich-Ebert-Straße 9, 36251 Bad 
Hersfeld
Allgemeine Geschäftszeiten:
Montag und Dienstag  von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch  von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Donnerstag  von 08:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag  von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte vor Ihrem Besuch 
telefonisch einen Termin, zu dem Sie Ihre Versicherungsunterlagen und 
den Personalausweis oder Reisepass mitbringen.
Auskünfte erteilen:
Frau Mosebach-Grünke, Zimmer 640 Tel.-Nr.: 06621 /87-3211
E-Mail: sandra.mosebach-gruenke@hef-rof.de

Sprechtage der Knappschaft
Geschäftsstelle Philippsthal
Thalhäuser Weg 2,  Telefon (0 66 20) 93 91 00
36269 Philippsthal (Werra) Fax ( 0 66 20) 93 91 11
E-Mail: philippsthal@kbs.de
Besuchszeiten:
montags, dienstags, donnerstags   08:00 - 16:00 Uhr
Am Mittwoch und Freitag sind wir für Kunden nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung (Tel. 06620/939-0) von 08:00 – 13:00 Uhr zu erreichen.

Tierärztlicher Sonntagsdienst
für Kleintiere

Der Wochenenddienst betrifft Samstag und Sonntag, beginnt samstags 
um 12:30 Uhr und endet montags um 07:00 Uhr.
Der Tierärztliche Notdienst ist über den Haustierarzt zu erfragen.
Kontaktdaten der Tierärzte:
•	 Dr. Dennis Lang, Kirchheim, Tel.: (0 66 25) 91 97 77
•	 Dr. Univ. Turin Gerald Schmidt, Oberlengsfeld, Tel.: (0 66 29) 3 30
•	 Dr. Christina Bückner-Gondolf, Reimboldshausen, Tel. (0 66 28) 

75 60
•	 Dr. Susanne Schuster, Kirchheim, Tel. (0 66 25) 91 97 77
•	 Tierarztpraxis am Dreienberg, Sabrina Hendel-Werner, Friedewald, 

Tel. (0 66 74) 9 18 86 50

Apothekennotdienste
für den Bereich Hohenroda

Notdienstbezirk Bad Hersfeld / Werratal
Freitag, 09.01.2026
Dreienberg-Apotheke, Friedewald,  06674/919000
Samstag, 10.01.2026
Brücken Apotheke, Heringen,  06624/92220
Sonntag, 11.01.2026
Apotheke Holzapfel, Ludwigsau,  06621/3434
Montag, 12.01.2026
Christians Apotheken Niederaula e.K.,  06625/92010
Dienstag, 13.01.2026
Schloß Apotheke, Philippsthal,  06620/8686
Mittwoch, 14.01.2026
Vitus-Apotheke, Vacha,  036962/24425
Donnerstag, 15.01.2026
St. Georg Apotheke, Schenklengsfeld,  06629/919100

für den Bereich Eiterfeld
Freitag, 09.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Samstag, 10.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Sonntag, 11.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Montag, 12.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Dienstag, 13.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Mittwoch, 14.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Donnerstag, 15.01.2026
Kein Notdienst vorgesehen. Siehe Bereich Hersfeld.
Apotheken-Notdienstfinder  0800/0022833 (kostenfrei)

Notrufe
Notfall (Polizei) ����������������������������������������������������������������������������������110
Notruf, Rettungsdienst ��������������������������������������������������������������������112
Feuerwehr ������������������������������������������������������������������������������������������112
Amt für Brandschutz, Rettungsdienst und
Katastrophenschutz des Landkreises
HEF-ROF ��������������������������������������������������������������������������������06621/87-0
Krankentransport/Rettungsdienst ������������������������������������� 06621/19222
Schutz- und Kriminalpolizei Bad Hersfeld ������������������������� 06621/932-0
Kreiskrankenhaus Bad Hersfeld ������������������������������������������ 06621/88-0
St.-Elisabeth-Krankenhaus, Bad Hersfeld ��������������������������06621/177-0
Helios St.-Elisabeth-Klinik, Hünfeld�����������������������������������  06652/987-0

Feuerwehren der Gemeinde Hohenroda
Gemeindebrandinspektor
Patrick Fröhlich ��������������������������������������������������������  (01 52) 58 85 71 08
I. stellv. Gemeindebrandinspektor
Heiko Sippel����������������������������������������������������������������  (0 66 29) 80 84 33
��������������������������������������������������������������������������  oder (01 76) 12 35 04 36
II. stellv. Gemeindebrandinspektor
Reinhold Axt = (0 66 76) 81 14
������������������������������������������������������������������������������� oder (01 60) 40 58 60
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Strom- und Gasversorgung
OT. Ausbach und Ransbach:

EnergieNetz Mitte GmbH
Standort Bebra
Wiesenweg 1
36179 Bebra���������������������������������������������������������������� Tel.: 06622 9211-0
Fax: 06622 9211-25 88
Stromversorgung ���������������������������������������������������������  0561/9330-9330
Netz und Einspeisung �������������������������������������������������������0800/3250532
Mo.-Fr. 08:00 Uhr - 18:00 Uhr (kostenfrei)

Entstörungsdienst - Strom ����������������������������  Tel.: 08 00 / 34 10 134
täglich: 00:00 Uhr - 24:00 Uhr (kostenfrei)
Entstörungsdienst - Gas ����������������������������������� Tel.: 08 00 34 202 34
Internet: www.EnergieNetz-Mitte.de
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

OT. Glaam, Mansbach,  
Oberbreitzbach und Soislieden:

Rhön ENERGIE Fulda GmbH
Bahnhofstr. 2
36037 Fulda�������������������������������������������������������������������Tel.: 0661 12-100
Fax: 0661 12-345
Öffnungszeiten Kundenzentrum:

Mo. - Fr.: 09:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr
Störungsannahme + Straßenleuchten-Hotline �������� Tel.: 0800 1002788

Kehrbezirke
für die Ortsteile Ausbach und Glaam
Bezirksschornsteinfegermeister Uwe Beck,
Vierbacher Str. 20, 37290 Meißner-Germerode ��������������� 05657/919993
������������������������������������������������������������������������������������ Fax 05657/919986
für die Ortsteile Mansbach, Soislieden und Oberbreitzbach
Herrn Bezirksschornsteinfegermeister
Tobias Knoch
Hauptstraße 16, 36280 Oberaula-Wahlshausen ����������������06628/77139
für den Ortsteil Ransbach
Bezirksschornsteinfegermeister Stefan Blackert
In der Tränke 1, 36211 Alheim ��������������������������������������� 06623/3009401

Schlachttier-, Fleisch- und 
Trichinenuntersuchung

Dr. Danut Crisan
Schwarzendornweg 43, Bad Hersfeld ��������������������������  0176/43069959
Fachdienst VV Bad Hersfeld �������������������������������������������06621/87-6295
����������������������������������������������������������������������������������Fax: 06621/87-6298

Tierkörperbeseitigung
Tierkörperbeseitigungs-Anstalt (TKBA)
SecAnim Südwest GmbH
Niederlassung Lampertheim
Hüttenfeld – Außerhalb 5, 68623 Lampertheim
��������������������������������������������������������������������������� Telefon: 0 62 56 – 85 20 
��������������������������������������������������������������������������������� Fax: 0 62 56 – 16 88
E-Mail: lampertheim@secanim.de

-Anzeige-

DRK Tagespflege in Hünfeld
-Tagespflege für Senioren-

Wir bieten Ihnen ein umfassendes Angebot an Beschäftigung und Be-
treuung von Mo - FR (8.00 - 16.00) an, sowie Beratung zu Finanzierungs-
möglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung.
Die Tagespflege ist ein Angebot für:
•	 Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine 

zu Hause versorgen können
•	 für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die 

nicht alleine zu Hause bleiben können oder wollen.
Ansprechpartner:
Uta Kompfe und Cornelia Trabert Telefon: 06652 - 967051
E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de

Gemeindejugendfeuerwehrwartin:
Stefanie Mannel��������������������������������������������������������  (0 66 29) 53 99 140
��������������������������������������������������������������������������  oder (01 52) 21 49 73 10
Ihre Ansprechpartner in den Einsatzabteilungen
Ausbach
Wehrführer: Florian Oechel �������������������������������������� (01 51) 18 35 40 09
Stv.WeFü: Karsten Hoffmann ������������������������������������� (01 72) 53 15 87 5
Jugendwart: Fynn Gebauer���������������������������������������( 01 51) 12 33 67 03
Vereinsvorsitzender: Alexander Sippel ���������������������� (01 74) 3 03 72 24
Mansbach
Wehrführer: Reiner Dehnert ������������������������������������  (01 60) 91 52 01 55
I. Stv.WeFü: Marius Kümmel ������������������������������������ (01 51) 17 84 49 50
II. Stv.WeFü: Joachim Baier �������������������������������������  (01 60) 91 60 46 89
Jugendwart: Fabian Kümmel �����������������������������������  (01 51) 11 53 81 12
Vereinsvorsitzender: Hartmut Lückert ���������������������������  (0 66 76) 83 79
����������������������������������������������������������������������������� oder (01 71) 4 30 19 19
Oberbreitzbach - Glaam
Wehrführer: Tobias Leopold (01 51) 11 51 65 92
���������������������������������������������������������������������������� oder (0 66 76) 91 80 50
Stv.WeFü und Vereinsvorsitzender Oberbreitzbach:
Udo Salzer (0 66 76) 15 45
�������������������������������������������������������������������������� oder (01 60) 96 68 93 55
VereinsV Glaam
Monika Sell ����������������������������������������������������������������  (0 66 76) 91 87 61
Ransbach
Wehrführer: Stefan Reinhardt �����������������������������������  (01 75) 23 05 25 3
�����������������������������������������������������������������������������oder (0 66 29) 91 58 65
Stv.WeFü: Tino Lotz ���������������������������������������������������� (01 74) 18 83 95 1
���������������������������������������������������������������������������� oder (0 66 29) 91 59 88
Jugendwart: Nils Wiesenthal �����������������������������������  (01 57) 32 37 85 38
��������������������������������������������������������������������������������� oder (0 66 29) 77 91
Vereinsvorsitzender: Sven Diehl���������������������������������  (0 66 29) 91 52 66
��������������������������������������������������������������������������� oder (01 51) 51 61 84 34

Wasser - Abwasser
EAM Netz GmbH, Wiesenweg 1, 36179 Bebra
Telefon: (0 66 22) 92 11 – 17 10
Telefax: (0 66 22 ) 92 11 – 25 88
EAM Netz GmbH-Störungsnnummern
- Stromversorgung: (08 00) 34 101 34
- Erdgasversorgung: (08 00) 34 202 34
- Wasser-Abwasserversorgung: (08 00) 18 588 00
Ansprechpartner zur Gebührenabrechnung Wasser und Abwasser:
Kontakt: (05 61) 933 09 933 sowie vertrieb.wazv@versorgen.info
Technische Beratung rund um die Themenwelt Wasser und Ab-
wasser:
EAM Netz GmbH
Wiesenweg 1, 36179 Bebra
Tel. (0 66 22) 92 11 -17 10
Fax: (0 66 22) 92 11 -2588
Posteingang.Team-Wasser@EAM-Netz.de
Technische Beratung Strom / Gas:
Tel.: (0 66 22) 92 11 39 32
Außenstelle Philippsthal
Herr Lipphardt Büro (0 66 20) 62 33

Abfall
Abfallwirtschafts-Zweckverband
Landkreis Hersfeld-Rotenburg (AZV)
Kleine Industriestr. 6, 36251 Bad Hersfeld
Telefon �������������������������������������������������������������������������� (0 66 21) 92 37 -0
Telefax: ����������������������������������������������������������������������� (0 66 21) 92 37 -37
Gebührenveranlagung/
An-und Abmeldung von Behältern/
Grundstücksübergänge usw.
Veranlagung des AZV ������������������������������������������������������ 06621 9237-12
Kasse des AZV ����������������������������������������������������06621 9237-17/-22/-24
Abfallberatung ����������������������������������������������������������������� 06621 9237-15
Weitere Ansprechpartner:

- Papierabfuhr: AZV, Bad Hersfeld �����������������������������06621 9237-12
- Glas: Fehr, Bad Hersfeld �����������������������������������������������06621 969-0
- Gelber Sack: Fehr, Bad Hersfeld ���������������������������������06621 969-0
- Sperrmüll über Anforderungskarte

(erhältlich bei der Gemeindeverwaltung oder beim AZV)
- Sperrmüll telefonisch anmelden �������������������������������� 06621 969215
Homepage des AZV:
www.azv-hef-rof.de
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Freundeskreis  
Bad Hersfeld e. V.

Verein zur Rehabilitation Suchtkranker und -gefährdeter, Vorm Laufholz 
2, 36251 Bad Hersfeld

Gruppe Donnerstag 20.00 bis 22.00 Uhr
Gruppe Führerschein MPU Mittwoch 20.00 bis 22.00 Uhr
 0170/9876449 oder 0160/96817493

Weißer Ring e. V. -  
Hilfe für Kriminalitätsopfer

Außenstelle Bad Hersfeld-Rotenburg
Volker Damm, Alheim  Tel. 06623/914444
 Fax 06623/410909
E-Mail: WRHefRof@web.de
Bundesweite Info- Tel. 01803/343434

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation von 
Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von in-
dividueller Unterstützung. Montag bis Freitag 8-16 Uhr unter (06 61) 60 
06-12 00. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda. www.schutzambulanz-
fulda.de

Ev. Kirchengemeinde Ransbach-Ausbach
Pfarramt Schenklengsfeld 3, Ransbach-Ausbach
Pfarrerin Dorothee Becker
Ausbacher Straße 6, 36284 Hohenroda
Tel: 06629/9151477 (mit AB)
E-Mail: Pfarramt3.Schenklengsfeld@ekkw.de
Homepage: https://kirchspiel-landecker-dreienberg.de/

Gottesdienst im Kirchspiel am 10. Januar
14:00 Uhr Taufe in Ransbach (Pfrin. Becker)
Gottesdienst im Kirchspiel am 11. Januar - 1. Sonntag nach Epi-
phanias
10:00 Uhr in Wippershain (Pfrin. Becker)
11:15 Uhr in Ausbach (Pfrin. Becker)

Ev. Kirchengemeinde 
Mansbach

Pfarramt Vorderrhön I
Mansbach, Oberbreitzbach, Glaam, Soislieden, Soisdorf, Ufhausen, 
Unterufhausen, Treischfeld, Großentaft, Grüsselbach, Rasdorf und 
Setzelbach
Die Gottesdienste für Rasdorf entnehmen Sie bitte den Nachrichten 
aus Pfarramt Vorderrhön II.
Pfarrer Harald Krüger
Buttlarstr. 4, 36284 Hohenroda Mansbach
Fon 06676 9180036
Pfarramt1.Vorderrhoen@ekkw.de
Für Anfragen steht ihnen Frau Herpers dienstags von 10.00 Uhr bis 
12.30 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Pfarrbüro 
zur Verfügung
Wochenlied
Christus, das Licht der Welt. Welch ein Grund zur Freude! In unser 
Dunkel kam er als ein Bruder.
Wer ihm begegnet, der sieht auch den Vater. Ehre sei Gott, dem Herrn!

(EG410)

Sonntag, 11.01.2026, 1. Sonntag nach Epiphanias
17.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche zu Mansbach mit anschlie-

ßendem Jahresempfang
Aus unserer Kirchengemeinde verstarb:
Konrad Ferdinand Fischer aus Mansbach im Alter von 88 Jahren. Er 
wurde am 20.12.2025 auf dem Friedhof zu Mansbach kirchlich bestattet. 
Jakobus 1,17a
Spendenkonto für die Kirchengemeinde Mansbach/freiwilliges 
Kirchgeld
IBAN: DE14 5306 1230 0101 7185 25/BIC: GENODEF1HUE

Kreisverband  
Hersfeld-Rotenburg e.V.

Deutsches Rotes Kreuz
Seilerweg 52, 36251 Bad Hersfeld 06621/9264-0
info@drk-hersfeld.de - www.drk-hersfeld.de

- Hausnotruf - Kleiderladen - Rotkreuzkurs

Gemeinde.Diakonie Hersfeld
Sation Hohenroda-Ausbach, ambulanter Pflegedienst
Amselstraße 23, 36284 Hohenroda-Ransbach
Telefon: (0 66 29) 53 64 80
Telefax: (0 66 29) 5 36 48 49
hohenroda@gemeinde-diakonie.de
www.gemeinde-diakonie.de
Seniorengruppen-Nachmittag
jeweils von 14:30 – 17:30 Uhr
Für ältere Menschen mit Freude an Begegnung, Gesprächen, Bewegung 
und Gesang.
Hilmes Dorfgemeinschaftshaus: jeden Donnerstag
Ausbach Hofreite: jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung: Station Hohenroda, Telefon: (0 66 29) 53 64 80
Gesprächskreis für pflegende Angehörige und Interessierte
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18:30-20:00 Uhr, Amselstraße 23, Rans-
bach
Anmeldung: Station Hohenroda, Telefon: (0 66 29) 53 64 80
Gemeinde.Diakonie Hersfeld
Tagespflege Ransbach
Amselstraße 23, 36284 Hohenroda-Ransbach
Telefon: (0 66 29) 53 64 85
Telefax: (0 66 29) 5 36 48 99
tagespflege-ransbach@gemeinde-diakonie.de

Kreisaltenpflege  
Hersfeld-Rotenburg GmbH

Kreisaltenheim Niederaula
Berliner Straße 5, 36272 Niederaula  06625/109-0
Kreisaltenzentrum Rotenburg
Am Kratzberg 7, 36199 Rotenburg a. d. F..  06623/83-0

Evangelischer Pflegedienst
Haus Kreuzberg, Philippsthal
Essen auf Rädern  06620/9200-0
 Fax. 06620/9200-30

Senioren-Beratung Waldhessen
des Landkreises Hersfeld-Rotenburg

Bismarckstraße 12, 36179 Bebra
Ansprechpartnerinnen:
Frau Herwig  06622/913964-38
Frau Rosenfeld  06622/913964-39

Malteser-Hilfsdienst
Mühlenstraße 10, 36179 Bebra  06622/919335
Pflegedienstleiter: Herr Reiner Gall
Hausnotruf, Mahlzeitendienst

Telefonseelsorge Fulda
Miteinander reden vertraulich - anonym
- rund um die Uhr –  0800/1110111
 0800/1110222

donum vitae e. V.
staatlich anerkannte Beratungsstelle in Fulda
für Schwangerschaftskonflikte
Schwangerschaftsfragen
Partnerschaft und Sexualität
Familienplanung
Sexualpädagogik
Kurfürstenstraße 38, 36037 Fulda  0661/2506710

Montag und Mittwoch von 08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr
Die Beratung ist kostenlos und kann anonym erfolgen. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 14.
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JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein

Erscheinungsdauer print:
Einmalig
Erscheinungsdauer online:
Vier Wochen

Erscheinungstermin:
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere
regulären
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e
11:5
jobs-r

Onlineauftritt im
PDF-Format dazu

plusplus

79,-

auf jobs-regional.de
gefunden werden

Einfach
Stellenangebot

im Wunschgebiet
schalten

online
vier Wochen

buchen
Printanzeige

Für Arbeitgeber ist es heute
eine der größten Heraus-
forderungen qualifiziertes
Personal zu finden. Wir ha-
ben es uns zur Aufgabe ge-
macht, Ihnen diese Suche
zu erleichtern. Jobs-regio-
nal.de ist Ihr Partner für die
Jobsuche direkt in Ihrer Re-
gion – und das für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber.

99,
zzgl. MwSt.

Ausbildungsstart im August 2026

AUSBILDUNG
ANLAGENMECHANIKER
HEIZUNG/LÜFTUNG/SANITÄR 

Vielseitiges Tätigkeitsfeld

Gut strukturiertes 
und junges Team

Zukunftssicherer Arbeitsplatz 
in einem Mehrgenerationen 
Betrieb

WIR BIETEN: J E T Z T  B E W E R B E N !

P o s t a l i s c h , p e r  M a i l  o d e r
t e l e f o n i s c h  A n r u f e n

Raimund Hohmann GmbH
Leibolzer Str. 6
36132 Eiterfeld- Großentaft
Tel.: 06672-282
E-Mail: nathalie@raimund-hohmann.de 
 

Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Baustellen Wohnortnah 

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.
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Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  09:00 –  12:00 Uhr
Di:  09:00 –  12:00 Uhr
Do:  13:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Eisenacher Str. 51
36277 Schenklengsfeld 

Claudia Steinmetz
Tel. 06629 418-9971

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

Testament- 
Erbrecht-Beratung

Gabi Viehmann - Fachanwältin
für Erbrecht und Familienrecht

Telefon 06621 797980
www.kreissl-morbach.de

Generationenhof - Landecker Str. 87
36277 Schenklengsfeld
-Oberlengsfeld 

Tel: 06629 / 80867-0
www.awo-nordhessen.de

Am Tag bei uns betreut, 
am Abend im eigenen Zuhause

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Zu jeder Zeit
selbst gestalten!

Anzeigen

ONLINE BUCHEN:  
www.anzeigen.wittich.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Augustinus, der sagte: „Wer singt, betet doppelt“, ist unser Gesang im 
Gottesdienst auch Ausdruck des Gebets. Und wer wollte verhehlen, 
dass wir uns da von Zeit zu Zeit immer auch schwertun.
Ich erhoffe mir von der Aktion „Lied des Monats“ schließlich eine gewisse 
Verlebendigung unserer Gottesdienste in unseren schönen Kirchen.
Mir ist bewusst, dass die praktische Umsetzung mitunter auf Grenzen 
stößt. Schließlich bedeutet neues Liedgut zunächst auch Arbeit - das 
wird jeder bestätigen, der in einem Chor mitsingt. Hierzu ist geplant, 
vor Beginn eines jeden Sonntagsgottesdienstes (einschließlich der Vor-
abendmessen) das jeweils neue Lied einzuüben, mithilfe unserer Orga-
nistinnen und Organisten. Es wäre dabei natürlich sehr von Vorteil und 
eine gewisse Entlastung der Zelebranten (die ebenfalls unterschiedlich 
musikalisch veranlagt sind) wenn sich dazu Menschen finden, die als 
Kantorin/Kantor der Orgel zur Seite zu stehen und mit der Gemeinde zu 
üben. Da werden sich vor Ort unterschiedliche Lösungen finden. Wenn 
Sie diesen Dienst übernehmen möchten, dann Schreiben Sie uns unter 
zentralespfarrbuero.grossentaft@bistum-fulda.de.
Ich freue mich jedenfalls auf die neuen Lieder, die wir zu Beginn des 
neuen Kirchenjahres einzuüben beginnen und wünsche uns allen dabei 
Motivation und neue Freude am Gesang.

Ihr Pfarrer Markus Günther
Lied des Monats 2026
Januar: GL 103 Dieser Tag ist Christus eigen
Februar: GL 817: Da, wo ein Brunnen fließt
März: GL 366: Jesus Christus, guter Hirte
April: GL 325: Bleibe bei uns, du Wandrer durch die Zeit
Mai: GL 346 Atme in uns
Juni: GL 184: Herr, wir bringen in Brot und Wein
Juli: GL 734: Heilig, heilig, heilig, du bist…
August: GL 365 Meine Hoffnung und meine Freude
September: GL 811: Wäre Gesanges voll unser Mund
Oktober: GL 863: Mit dir, Maria, singen wir
November: GL 506: Gott, wir vertraun dir diesen Menschen an

GOTTESDIENSTORDNUNG
vom 08. Januar - 18. Januar 2026

Donnerstag, 8. Januar - Severin, Mönch in Norikum
Ufhausen 14:30 Uhr Weihnachtlicher Seniorennachmittag im 

Kolpinghaus/Pfarrheim
Sonntag, 11. Januar - Taufe des Herrn
Ufhausen 09:00 Uhr Hl. Messe mit Segnung und Aussendung 

der Sternsinger Ufhausen und Unterufhau-
sen
JA für Werner Hohmann u. verst. Eltern / 
JA für Therese Bleuel u. alle Angehörige / 
JA für Adelhard Biel u. alle Angeh. / JA für 
Therese Wolf

Wölf 09:00 Uhr Hl. Messe - JA für Renate Mörmel / für Erna 
Wiegand geb. Schellenberg / für alle Ange-
hörige der Fam. Wiegand, Schellenberg u. 
Antschischkin

Eiterfeld 10:30 Uhr Hl. Messe
Montag, 12. Januar - Montag der 1. Woche im Jahreskreis
Soisdorf 13:30 Uhr Sterbe-Rosenkranzgebet für Karl Wuscher
Soisdorf 14:00 Uhr Requiem für Karl Wuscher, anschl. Beiset-

zung am Friedhof
Mittwoch, 14. Januar - Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
Wölf 18:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 15. Januar - Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
Mansbach 19:00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt für Reinhold Klüber / zu Ehren 
der Gottesmutter in einem bes. Anliegen u. 
für Otto Giebel, leb. u. verst. Angehörige 
Giebel u. Scheder / JA für Adolf Köhl

Freitag, 16. Januar - Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
Soisdorf 19:00 Uhr Hl. Messe - JA für Manuel Vögler für Gustel 

u. Aloys Vögler / für Elisabeth Wenzel u. 
Sohn Frank / JA für Leo u. Therese Ritz 
u. alle Angehörige/ für Hermann u. Egon 
Wiegand

Ufhausen 19:00 Uhr Hl. Messe
1. JA Reinhold Busold / JA für Willi Koch 
u. alle Angehörige der Fam. Bock, Koch 
u. Eydt

Samstag, 17. Januar - Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Mansbach 09:00 Uhr Ökumen. Segnung und Aussendung der 

Sternsinger
Eiterfeld 11:00 Uhr Hl. Messe in engl. Sprachegestaltet von der 

phillipinischen Gemeinde

Evangelische Landeskirchliche 
Gemeinschaft Werratal e.V.

Pastor M. Steffen: 06620 9188072 & 0160 7944631
Veranstaltungen in Heimboldshausen, Eisenacher Str. 50
•	 11.01.2026: Auftakt-Gottesdienst zur Allianzgebetswoche, parallel 

Kindergottesdienst
•	 Bibelstunde: mittwochs um 18:00 Uhr
•	 Gebetskreis: dienstags um 10:00 Uhr
•	 Offenes Strickcafé: dienstags – 13.01.; 27.01. um 15:00 Uhr
•	 Gitarrenkurs: im Wechsel Anfänger: 7.1.26 - Fortgeschrittene: 14.1. 

jeweils mittwochs 16:45 Uhr
Zur Allianzgebetswoche:
GOTTES TREUE (ER)LEBEN
Gott ist treu
Diese drei Worte leiten uns durch die Allianzgebetswoche 2026. Ausge-
wählt von der Evangelischen Allianz Italien, will uns das Thema in drei 
Aspekte der Treue Gottes hineinnehmen.
1. Gott ist treu seinem Wesen nach. Er ist der große „Ich bin“. Er steht 
zu seinem Wort und er steht zu den Versprechen und Bündnissen, die 
er mit Noah, Abraham, Isaak und Israel eingegangen ist - bis heute.
2. Gott ist treu auch da, wo wir Menschen untreu sind. Er führt Israel 
durch die Wüste, begleitet es durch Zeiten der Rebellion und Umkehr, 
und offenbart sich als der, der „gnädig und barmherzig, geduldig und 
von großer Treue“ ist (Psalm 86,15). Seine Treue erreicht ihren Höhepunkt 
in Jesus Christus. In ihm wird Gottes Treue sichtbar und greifbar. Seine 
Treue zu uns ermöglicht Umkehr, Vergebung und Neuanfang.
3. Gottes Treue bleibt nicht ohne Wirkung. Sie ruft uns in die Nachfolge, 
in den Dienst, in die Treue zu ihm und seiner Mission. Als Gemeinde 
Jesu sind wir berufen, seine Treue in unserem Leben sichtbar werden 
zu lassen und vor allem anderen Menschen zu verkündigen.
Gott ist treu - das ist unser Glaube, unsere Stärke und unser Auftrag.
13.01.: Heimboldshausen 19:30 Uhr
14.01.: Heimboldshausen 19:30 Uhr
15.01.: Dankmarshausen 19:30 Uhr
16.01.: Dankmarshausen 19:30 Uhr

LKG-Werratal

Kath. Kirchengemeinde 
Hessisches Kegelspiel

Eiterfeld - Großentaft - Rasdorf -  
Ufhausen - Wölf

„Singt dem Herrn ein neues Lied, niemand soll´s euch wehren.“
Liebe Schwestern und Brüder in den Kirchengemeinden des Hes-
sischen Kegelspiels,
was wir im Gottesloblied 409 oft selbstverständlich singen, und in Psalm 
96,1 seinen Ursprung hat, das soll in unserem Pastoralverbund nun 
konkret werden: mit der Aktion „Lied des Monats“.
Unter Berücksichtigung von Liedvorschlägen seitens der Organisten 
haben wir uns in der Dienstgemeinschaft jetzt auf eine Liste von Liedern 
aus dem Gotteslob geeinigt, die wir Ihnen heute präsentieren.
Hintergrund der Aktion „Lied des Monats“ ist ein Zweifacher:
Zum einen soll es innerhalb der Gemeinden im Pastoralverbund zu ei-
ner gewissen Vereinheitlichung des bestehenden Liedgutes beitragen, 
schließlich ist der Bekanntheitsgrad der Lieder unterhalb der Gemeinden 
naturgemäß sehr unterschiedlich. Die 12 Lieder des Monats sind ein 
Anfang, um auf ein einheitliches Liedgut zurückzugreifen.
Zum anderen sollen durchaus auch neue Lieder einstudiert werden. 
Dazu hält das Gotteslob aus dem Jahr 2013 wahre Schätze bereit, die 
es zu heben gilt.
Neue Lieder zu singen bedeutet nicht nur die Bandbreite bekannter 
Lieder zu erweitern, sondern soll eine gottesdienstliche Gemeinde von 
innen heraus verlebendigen. Unser Kirchengesangbuch trägt den Na-
men „Gotteslob“. Das heißt doch, wer singt, lobt GOTT. Und dies kann 
man in rechter Weise nur mit frohem Herzen. Ganz im Sinne des hl. 
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Allgemeine Geschäftszeiten
Montag + Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch (nach Vereinbarung) 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 17:30 Uhr
Freitag 08:00 - 13:00 Uhr
Samstag (nur Zulassungsstelle in HEF) 09:00 - 12:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten sind Vorsprachen nach tel. Vereinbarung 
möglich.

Amt für Bodenmanagement
Homberg (Efze) (ehem. Katasteramt)

Hans-Scholl-Straße 6, 34576 Homberg (Efze)
Telefon: (06 11) 53 52 00 -0

Hessen-Forst, Forstamt Bad Hersfeld
Im Stift 8, 36251 Bad Hersfeld ������������������������������������������� (06621) 9400
Die Betreuung der Gemarkungen Ausbach, Glaam, Mansbach, Ober-
breitzbach, Ransbach und Soislieden wird durch die Revierleitung - 
Landecker Amt-, Herrn Sebastian Patzer (0160) 5340071 über-nommen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Forstamt Bad Hers-
feld. Tel: 06621-9400 oder per Mail an: ForstamtBadHersfeld@forst.
hessen.de

Agentur für Arbeit
(ehem. Arbeitsamt)

Vitalisstraße 1, 36251 Bad Hersfeld ����������������������������������(06621) 209-0
���������������������������������������������������������������������������������Fax (06621) 209-273
Öffnungszeiten:

Montag –
Mittwoch

08.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 14.00 Uhr

Finanzamt Bad Hersfeld
Im Stift 7, 36251 Bad Hersfeld �������������������������������������������(06621) 933-0
���������������������������������������������������������������������������������Fax (06621) 933-333
Öffnungszeiten:

montags –
mittwochs

08.00 bis 15.30 Uhr

donnerstags 14.00 bis 18.00 Uhr
freitags 08.00 bis 12.00 Uhr
für die Einkommensbezirke (Arbeitnehmer, Selbstständige, Gewerbe-
treibende, Landwirte)

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement

Dezernat Bau Nordosthessen
Kurt-Holzapfel-Straße 37,
37269 Eschwege �������������������������������������������������������� (0 56 51) 9 29 -589
Straßenmeisterei Bad Hersfeld
Hünfelder Straße 70, 36251 Bad Hersfeld ���������������������(0 66 21) 92 410

Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg
Kunden-Service-Center:
Telefonische Serviceleistungen, Terminvereinbarungen, Beratungen
unter 080 06621 85-0 (bundesweit kostenlos)
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Termin- und Rückrufvereinbarungen rund um die Uhr
Beratungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr
nach Terminvereinbarung in der Geschäftsstelle Schenklengsfeld,
Landecker Straße 2, 36277 Schenklengsfeld
Geldautomat:
Gelautomat mit Ein- und Auszahlfunktion und SB-Terminal in der Ge-
schäftsstelle Schenklengsfeld, Landecker Str. 2, 36277 Schenklengsfeld

Sonntag, 18. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis
Ufhausen 09:00 Uhr Hl. Messe unnd Stiftungsfest der Kolpings-

familie Ufhausen
JA für Stefan Abel, für verst. Eltern Helene 
u. Hermann Abel u. für Hans Fladung / für 
Norbert Fuhge / für leb. u. verst. Angehö-
rige der Fam. Giebenhain u. Neidhart u. für 
Christoph Schrimpf / für leb. u. verst. Mit-
glieder der Kolpingsfamilie Ufhausen e.V. 
/ für Karl Kiel, Josef und Maria Stein / für 
Hermann Vögler

Wölf 09:00 Uhr Hl. Messe mit Sternsingeraussendung
Eiterfeld 10:30 Uhr Hl. Messe zum 125 jährigen Bestehen des 

OVE
für alle Angehörigen des Pastoralverbun-
des Hess. Kegelspiel zu den Hll. 14 Not-
helfern / für leb. u. verst. Mitglieder des 
Orchestervereins Eiterfeld

Burghaun 17:00 Uhr Orgelkonzert mit Ann-Helena Schlüter
NOTFALLNUMMER IN DRINGENDEN FÄLLEN
In dringenden seelsorglichen Notfällen erreichen Sie einen Seelsorger 
(Pfr. Markus C. Günther, Pfr. Andreas Matthäi, Pfarrer Aloysius Ndiukwu 
und Kaplan Marcel Krawietz) über unsere

Notfallnummer: 06651-591
Die Rufumleitung verbindet Sie dabei mit einem Handy der Seelsorger!

PFARREIENGEMEINSCHAFT
Eiterfeld - Großentaft - Rasdorf

Ufhausen - Wölf - Burghaun
Zentrales Pfarrbüro Großentaft
Eusebius-Breitung-Platz 2
36132 Eiterfeld - Großentaft 06672 / 388
zentralespfarrbuero.grossentaft@bistum-fulda.de
https://www.pastoralverbund-hessisches-kegelspiel.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag  17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Kontaktstelle Mariae Himmelfahrt Burghaun
Pfarrsekretärin: Tanja Scholz
Marktplatz 8, 36151 Burghaun 06652 / 2858
pfarrei.burghaun@bistum-fulda.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Burghaun:
Montag und Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag   bis auf Weiteres geschlossen!

!! N O T F A L L - N U M M E R!!
0 6 6 5 1 - 5 9 1

Leitender Pfarrer
Markus Günther  06672 / 388
 markus.guenther@bistum-fulda.de
Verwaltungsleitung
Ulrike Richter  ulrike.richter@bistum-fulda.de
Mitarbeitende Priester
Pfarrer Andreas Matthäi  andreas.matthaei@bistum-fulda.de
Aloysius Ndiukwu aloysius.ndiukwu@bistum-fulda.de
Kaplan
Marcel Krawietz  06672 / 919 770
 marcel.krawietz@bistum-fulda.de
Gemeindereferentin
Maria Martina Fischer  0152 / 289 40 680
 maria-martina.fischer@bistum-fulda.de

Der Kreisausschuss des Landkreises 
Hersfeld-Rotenburg

Friedloser Straße 12,
36251 Bad Hersfeld (0 66 21) 87 -0

Fax: (0 66 21) 87 -2 44
Bürgerservice-Büro (0 66 21) 87 -0
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag + Donnerstag 08:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 16:00 Uhr
Samstag (nur in Rotenburg a. d. F.) 09:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: buergerservice@hef-rof.de
Internet:http:\\www.hef-rof.de
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Sprechstunden der Ärzte
OT Ransbach
Praxis Dr. med. Petra Lotter (0 66 29) 80 88 68
Fachärztin für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren
Amselstraße 6
Terminsprechstunde:

Montag: 08:00 - 10:15 Uhr
16:30 - 17:30 Uhr

Dienstag: 08:00 - 10:15 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 10:15 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 10:15 Uhr

15:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 09:00 - 10:15 Uhr

Akutsprechstunde mit Telefonischer Anmeldung
Montag: 10:30 - 13:00 Uhr 17:30 - 19:00 Uhr
Dienstag: 10:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch: 10:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 10:30 - 13:00 Uhr 17:30 - 19:00 Uhr
Freitag: 10:30 - 13:00 Uhr
Naturheilsprechstunde
Donnerstag 12.00 - 16.00 Uhr

OT Mansbach
Praxis Silvia Welsch (0 66 76) 3 17
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Eisfeld 1

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr

18:30 - 20:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

17:00 - 19:00 Uhr

Die Anmeldung ist besetzt
(Termine, Blutabnahme, Rezepte,)

Montag bis Freitag 07:30 Uhr - 14:00 Uhr
Dienstag 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag 17:00 Uhr - 19:00 Uhr

VR-Bank NordRhön eG
Kunden-Dialog-Center:
Telefonischer Service, Terminvereinbarungen, Beratungen (auch per 
Video) unter 06652-186-0.
Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr.
Terminvereinbarungen rund um die Uhr unter www.vr.bank-nordrhoen.de
Geldautomat:
36132 Eiterfeld, Bahnhofstraße 7. Sicherheitscontainer mit Geldautomat 
und Konto-Serviceterminal.
Service und Beratung:
Filiale Eiterfeld, Am Amtsgericht 1, 36132 Eiterfeld
Vormittags: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:30 Uhr
Nachmittags: Montag / Freitag 14:00 bis 16:00 Uhr und Donnerstag 
14:00 bis 17:00 Uhr.
Oder nach Vereinbarung.

Raiffeisenbank Werratal-Landeck eG
OT. Ransbach   (0 66 24) 9999-150
Alle Servicetätigkeiten sind in unsere Geschäftsstelle nach Schenk-
lengsfeld, Raiffeisenstraße 6 verlegt.
Dort stehen wir Ihnen zu folgenden Servicezeiten zu Verfügung.
Dienstag und Freitag:   09:00 - 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag:   14:00 - 16:00 Uhr
Zusätzlich steht Ihnen unser Kundenservice-Center unter 06624/9999-
180 telefonisch rund um die Uhr für alle Servicefragen zur Verfügung.
Beratungszeiten:
Beratungen sind in Schenklengsfeld mit den Kollegen vor Ort von 
Montag bis Freitag von 06:00 - 21:00 Uhr möglich, bitte vereinbaren 
Sie dazu einen Termin.

Post-Filiale
Mansbach
Quillmann Tank- und Heiztechnik GmbH & Co. KG
Buttlarstraße 20, 36284 Hohenroda OT Mansbach 06676 / 217
Öffnungszeiten

Montag - Freitag: 08:00 Uhr - 13:00 Uhr und 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch: nachmittags geschlossen
Samstag: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
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- Anzeigen -

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

Sachverständiger und Gutachter Sachverständiger und Gutachter 
für Schimmel und feuchte Wände hilft und berätfür Schimmel und feuchte Wände hilft und berät

Unverbindliche Anrufe unter 01511 9131096Unverbindliche Anrufe unter 01511 9131096
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Arbeitsgemeinschaft Land- und 
Wasserwirtschaft (AGLW)

Aktuelles aus der Landwirtschaft...

Wetterdaten  
vom 29. Dezember bis zum 04. Januar 2026

Eichhof
202m über NN

Alh.-Niedergude
285m über NN

Niederschläge (mm) 0,5
Lufttemperatur (°C) min/
max

-7,6 / 2,9

Bodentemperatur (°C)
in 5 cm Tiefe am 04.01.

1,3

Das aktuelle Thema
Aktuelles aus der Landwirtschaft - Flyervorstellung Grabenpflege
Da Gräben meist künstlich angelegt wurden, um Wasserstände zu regu-
lieren, benötigen sie regelmäßige Pflege. Ohne diese würden sie verbu-
schen oder verlanden, was den Wasserabfluss beeinträchtigt oder zum 
Austrocknen führen kann. Funktionsfähige Gräben verhindern nicht nur 
Überschwemmungen, sondern bieten auch vielen Arten wie Amphibien, 
Insekten, Fischen, Muscheln und Pflanzen wichtigen Lebensraum. Der 
Landschaftspflegeverband Hersfeld-Rotenburg e. V. hat hierzu einen 
Flyer erstellt, der die wichtigsten naturnahen Pflegemaßnahmen sowie 
rechtliche Grundlagen kompakt zusammenfasst. Er steht allen Interes-
sierten kostenlos zur Verfügung. Zudem plant der LPV im kommenden 
Jahr eine Fortbildung zur Grabenpflege. Bei Interesse und Fragen kon-
taktieren Sie uns gerne.
Schmetterling des Jahres 2026
In den FFH-Auen-Gebieten des Landkreises Hersfeld-Rotenburg ist 
er anzutreffen: Der Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling. Für das 
kommende Jahr wurde er vom BUND und der BUND NRW Naturschutz-
stiftung zum Schmetterling des Jahres 2026 gekürt. Als Tierart von 
gemeinschaftlichem Interesse wird er im FFH-Anhang II geführt, er gilt 
europaweit als gefährdet. Damit seine Vermehrung gelingt, müssen der 
Große Wiesenknopf und Rote Gartenameisen vorhanden sein. Als Falter 
ist der Bläuling im Juli und August zu beobachten. Wichtig ist, dass zu 
diesem Zeitpunkt Grünflächen mit dem blühenden Großen Wiesenknopf 
zur Verfügung stehen. Damit der Schmetterling eine Chance hat, seinen 
störanfälligen Zyklus zu vollenden, sollten diese Wiesen und Weiden 
von Mitte Juni bis Anfang September nicht genutzt werden. Über be-
sondere Förderprogramme können Landwirte und Landwirtinnen für 
eine entsprechend angepasste Bewirtschaftung entschädigt werden. 
Kontakt: Landschaftspflegeverband Hersfeld-Rotenburg e.V., Anette 
Atzler, 06621 944-184, buero@lpv-hef-rof.de

Hinweis:
Weitere aktuelle Hinweise für die Landwirtschaft der hiesigen Region 
sind im Internet unter www.aglw.de zu finden.

_________________________________
... für die Landwirtschaft

Nördliche Kuppenrhön Ihr Bike/Fahrrad Partner  
in Burghaun 

Service & Verkauf
Jetzt Inspektionen buchen!

Wir reparieren egal wo gekauft.
Kurzers Fahrradwelt • Tel. 06652 99280-190 

fahrrad@kurzers-burghaun.de 
www.kurzers-burghaun.de

- Anzeige -
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DRK OV Mansbach, 1. Vors. Ines Altmüller, Kornberg 4, 36284 Hohenroda 
 
 
 
An die 
Vereinsmitglieder 
 
 
 
 

05.01.2026 
 

- Einladung zur Jahreshauptversammlung - 
Dienstag, 20. Januar 2026, 19.°° Uhr 

Versammlungsort: Jugendheim Mansbach, Dorfwiese 10 
 

Liebes Mitglied,  

hiermit laden wir Sie/Dich herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des 

DRK OV- Mansbach ein. 

Top 1. Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende 
Top 2. Totenehrung 
Top 3. Jahresberichte 2025 

a)  Vorsitzende 
b)  Bereitschaftsleitung 
c)  Voraushelfer 
d) Sozialarbeit 

Top 4. Bericht des Kassierers 
Top 5. Bericht der Kassenprüfer 
Top 6. Entlastung des Vorstandes 
Top 7. Wahl der Kassenprüfer/innen 
Top 8. Wahl der Delegierten zur Kreisversammlung 
TOP 9. Ehrungen 
Top 10. Grußworte der Gäste 
Top  11. Verschiedenes 
 

Wir würden uns sehr freuen, Sie/Dich am 20. Januar 2026 begrüßen zu dürfen. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

(1.Vorsitzende) 

TSV - Ransbach
Der Hünfelder SV verteidigt seinen 

Titel beim 39. AH-CUP

Mannschaft der SG Hohenroda 
Am 28.12.2025 fand der 39. AH-CUP des TSV Ransbach statt. Das 
Team des Hünfelder SV siegte souverän und verteidigte somit den Titel.
In einem absolut hochklassigen und sehr gut besuchten Turnier konnten 
sich die Zuschauer davon überzeugen, dass speziell Traditionsmann-
schaften „feinen Fußball“ zeigen.
Während der TSV Schenklengsfeld, das Team um Felix Nothbaum, sein 
Auftaktmatch gegen die SG Werratal mit 5:2 gewann, verloren die „Clas-
sics“ des Lokalmatadoren SG Hohenroda ihr erstes Spiel gegen die 
späteren Sieger aus Hünfeld knapp mit 1:0. Insgesamt stand Hohenroda 
um den gut aufgelegten Keeper Thomas Mumberg defensiv stabil, ließ 
aber im Turnierverlauf vor dem gegnerischen Tor die Durchschlagskraft 
vermissen. Schenklengsfeld und Hohenroda reihten sich am Ende im 
hinteren Bereich der Tabelle ein.
Obwohl die SG Werratal, das Team um Daniel Iliev, das spannungsge-
ladene Werratalduell gegen die von Markus Ruppel angeführte Mann-

Freiwillige Feuerwehr Hohenroda

Bürgermeister und 
Gemeindebrandinspektor 
im direkten Austausch mit 

gemeindlichen Feuerwehren

Hohenroda. Bürgermeister Andre Stenda und Gemeindebrandinspektor 
Patrick Fröhlich besuchten kürzlich den Übungsabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Ransbach. Der Besuch fand im Rahmen einer derzeit lau-
fenden Besuchsreihe der Übungsabende aller Ortsteilwehren in der 
Gemeinde Hohenroda statt. Ziel dieser Besuche ist es, den direkten 
Austausch zu fördern und die Wertschätzung für die wertvolle Arbeit der 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden zum Ausdruck zu bringen.
Im Mittelpunkt des Übungsabends in Ransbach stand die Reparatur und 
Pflege von Einsatzmaterial. Dabei wurde deutlich, mit welcher Sorgfalt 
und welchem Verantwortungsbewusstsein die Feuerwehrangehörigen 
mit der ihnen anvertrauten Ausrüstung umgehen. Die regelmäßige War-
tung des Materials ist ein wesentlicher Bestandteil der Einsatzbereit-
schaft und damit ein wichtiger Beitrag zur Sicherheit der Bevölkerung.
Bürgermeister Andre Stenda betonte die Bedeutung des persönlichen 
Austauschs:
„Der direkte Kontakt zu unseren Feuerwehren ist mir sehr wichtig. Der 
Austausch vor Ort trägt dazu bei, den Feuerwehrdienst im Sinne der 
Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger weiterzuentwickeln und zu 
fördern. Das Engagement der Kameradinnen und Kameraden verdient 
große Anerkennung.“
Im Anschluss an den Übungsdienst fand ein offener und konstruktiver 
Austausch zu verschiedenen Themen rund um die Feuerwehrarbeit 
statt. Solche Gespräche sind ein wichtiger Bestandteil der Zusammen-
arbeit zwischen Gemeinde und Feuerwehr und stärken das Ehrenamt 
nachhaltig.
Die Gemeinde Hohenroda bedankt sich herzlich bei allen Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehren in Hohenroda für ihren unermüdlichen 
Einsatz, ihre Einsatzbereitschaft und ihr großes ehrenamtliches Enga-
gement zum Schutz der Bevölkerung.

Bürgermeister Andre Stenda (rechts) und Gemeindebrandinspektor 
Patrick Fröhlich (zweiter von links) beim Übungsdienst der Ransba-
cher Feuerwehr.

DRK-Ortsvereinigung Mansbach
Bitte spenden Sie Blut!

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von 
Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit von 
Blut können keine Reserven aufgebaut werden.
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende in Mansbach:

am Dienstag, 13.01.2026
im Bürgerhaus, Dorfwiese 21
von 15:45 Uhr bis 19:45 Uhr

Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter:
terminreservierung.blutspende.de
Informationen rund um die Blutspende allgemein bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 1194911.

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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schaft des VfL Philippsthal deutlich mit 3:0 Toren für sich entschied, 
blieb für die SG Werratal im Gesamtklassement lediglich der 5. Rang 
hinter dem punktgleichen VfL Philippsthal auf Platz 4.
Traditionell stark war wieder einmal die Mannschaft des SV Wölf. Das 
Team um Michael Hohmann verlor gegen den Hünfelder SV knapp mit 
2:1 Toren und spielte gegen den SV Steinbach 1:1. Das bedeutete in der 
Endabrechnung Rang 3.
Der SV Steinbach war nur mit knapper Besetzung angetreten, bot aber, 
in dem mit Spannung erwarteten Match gegen den Hünfelder SV, ein 
Duell auf Augenhöhe. Am Ende war das Glück auf Seiten der „Gaal-
berner“, die das Spiel mit 1:0 gewannen. So reichte es für Steinbach 
nur für Rang 2.
Die Torjägerkanone sicherte sich Marko Madzar vom SV Wölf mit 10 Tref-
fern, gefolgt von Maik Schmitt vom TSV Schenklengsfeld mit 7 Treffern.
Zum besten Torhüter des Turniers wählte der Veranstalter Marcel Gimbel 
vom SV Steinbach.

Volle Ränge, klasse Spiele, tolle Tore beim 
Turnier der Freizeitmannschaften

Bereits am 27.12.2025 trafen, vor großer Kulisse, 12 Freizeitteams in 
3 Gruppen aufeinander. Die Zuschauer sahen, bis weit nach 23:00 
Uhr, spannende Spiele und viele tolle Tore. Die Halbfinalisten waren 
die Teams mit den einfallsreichen Namen „Energie Kopfnuss“, „1. FC 
Hochstift“, „DT Johannesberg“ und der „FC Ost-West“.
Nachdem es im extrem spannenden Finale zwischen dem 1. FC Hoch-
stift und dem FC Ost-West nach regulärer Spielzeit und Verlängerung 
immer noch unentschieden stand, musste der 9-Meter-Punkt herhalten. 
Der 1. FC Hochstift zeigte sich hierbei treffsicherer und kürte sich damit 
zum Turniersieger.
Bei einigen Mannschaften spielten junge Talente aus höherklassigen 
Ligen mit ihren Freunden zusammen. Somit bekamen die Zuschauer 
zeitweise wunderschönen Fußball zu sehen.

RESERVE - CUP startet am 23.01.26
Es ist wieder soweit: Das Highlight der Region mit den am meisten 
Mannschaften in der Halle startet in Kürze! Der Turniersieger wird wieder 
an insgesamt 4 Tagen ausgespielt!
Die Vorrunde findet an folgenden 3 Tagen statt:
Freitag, 23.01.2026, 19:00 bis ca. 00:30 Uhr
Samstag, 24.01.2026, 12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag, 25.01.2026, 12:00 bis 17:30 Uhr
Der Finaltag ist der

Samstag, 31.01.2026, 11:30 bis ca. 20:30 Uhr
Wie immer gibt es eine große Auswahl an Speisen und Getränken.
Der Eintritt ist selbstverständlich wieder frei!

Weitere Termine
14.02.2026 Kinder Fasching
07.03.2026 Jahreshauptversammlung

Kleinanzeigen
>> einfach online buchen 

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de 

Bereich 2

Vermietung
Geschäftsraum (inkl. 4 kl.
Nebenräume, Kü., Toilette), ca.
100 qm, Garage u. Parkmöglichkeit
vorh., Ortsmitte Eichenzell, v. priv.
zu verm. Tel.: 0173/8762350

Sonstiges

erfolgreiche Nachhilfe 
seit 20 Jahren 

alle Fächer - jede Schulform
www.lernfuechse.de

AEG Drehstrommotor, 75 kW, 50
Hertz, 15,5 Ampere, 1.450
Umdreh. pro Min., Rechts- u. Links-
lauf, m. 10 cm breiter Riemen-
scheibe, voll funktionsfähig, guter
Zust., Preis VS. Tel.: 0160/
5412160

Stellenmarkt

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte

Wände von innen abdichten 
(Spezialaufbau), tapezieren, streichen, 
Trockenbau, Spachtelarbeiten, verlege 

Fußböden, Teppiche, Vinyl, Laminat, PVC
Bodenbeschichtung und Versiegelung.
Gartenarbeiten, Haushaltsauflösungen  

und Entrümpelungen

Kostenfr. Angebot!  
 0151 / 1913 1096

Suche Haushilfe z. Zubereiten v.
Essen (f. 1 Person), im Raum Eiter-
feld. Zuschriften unter Chiffre
19474571 an den Verlag.

Suche Reinigungskraft in
Neuhof, wöchentl. ca. 3 - 4 Std., f.
Privathaushalt. Zuschriften unter
Chiffre 19468802 an den Verlag.

Suche f. meinen alten Schulfreund,
Gesellschafterin, stundenweise, 15
€/Std., in Fulda. Nur SMS an Tel.:
0178/9835200

Haben Sie Vertrauen! Seriöse
Ankäuferin zahlt Höchstpreise u.
schätzt den Wert v. Pelzen jegli-
cher Art, Abendkleidern, Trachten,
Leder, Luxushandtaschen, Porzel-
lan, Puppen, Nähmaschinen, Blei-
kristall, Zinn, Silberbesteck, Mode-
schmuck, kostenlose Beratung.
Tel.: 01525/6008147

Ferienwohnungen
Nordseeheilbad Carolinensiel:

Komf. FeHs, 84 qm, b. 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC u.
Du./WC, 3 Schlafzi., Terr. m. Gar-
tenmöbeln u. Strandkorb, Fahrrä-
der, Bollerwagen, Sat-TV, Spülma-
schine, Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/63100 od.
65261, www.haus-caro.de

Kfz-Markt
Suche Oldtimer Motorrad, Moped,
Mofa, 125er oder Roller von Mz,
SImson, Kreidler, Zündapp, Honda,
Yamaha, Kawasaki, Suzuki, Gilera,
Piaggio und andere zum restaurie-
ren oder ohne Papiere Email:
pauzei@web.de o. 0176-72683203

Kleinanzeigen in Ihrer 
Wochenzeitung. Immer 

für ein Schnäppchen gut! 
wittich.de/anzeigen
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Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

06672 9186226
Info@elektrotechnik-reith.de
www.elektrotechnik-reith.de
Ringstraße 26, 36132 Eiterfeld

IHR NEUER MEISTERBETRIEB IN EITERFELD
Unsere Leistungen im Überblick:

Gebäudeinstallation
Gewerbeinstallation
Mittelspannung

DO IT THE REITH WAY

andrea wiegand
-textile dekorationen-

36132 Eiterfeld / Ufhausen
St.-Laurentius-Str. 20
Tel.: 0 66 76 / 91 89 01

 gardinen

 möbelstoffe

 sonnenschutz

 beschattungen
raum & fenster



andrea wiegand
-textile dekorationen-

36132 Eiterfeld / Ufhausen
St.-Laurentius-Str. 20
Tel.: 0 66 76 / 91 89 01

 gardinen

 möbelstoffe

 sonnenschutz

 beschattungen
raum & fenster



36132 Eiterfeld/Ufhausen 
St.-Laurentius-Str. 20

Tel.: 0 66 76 / 91 89 01
Mail: wiegand-raum.fenster@t-online.de

☎ 06674 - 535

Zu jeder Zeit
selbst gestalten!

Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 
www.familienanzeigen.wittich.de

Im Gewerbegebiet 11a
36289 Friedewald
phone_ 06674 9187460
� info@gerlach-schroeder.de

INGENIEURBÜRO für Kfz-Wesen

www.gerlach-schroeder.de

� HU inkl. Abgas

� Änderungsabnahmen

� SP-Prüfungen

� Unfallgutachten

� Wertgutachten

� UVV-Prüfungen

�  Gasprüfung an Wohn-
wagen/Wohnmobilen

Im Auftrag der KÜS

JETZT IN FRIEDEWALD

Sparkasse ermöglicht 
Bargeldversorgung 
in Cornberg
Ab Januar 2026 können Bankkundinnen und Bankkunden im 
Dorfladen der Landbäckerei Bechthold-Stange in Cornberg Bargeld 
abheben. Mit der Sparkassen-Card bzw. Bankkarte und der persön-
lichen Geheimzahl (PIN) können dort pro Tag und pro Person bis 
zu 200 Euro Bargeld verfügt werden. Der Service wird während der 
Öffnungszeiten vom Dorfladen angeboten.

Ermöglicht hat diesen Service die Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg.

Mit der Bürgermeisterin von Cornberg, Katja Gonzalez Contreras, 
freuen sich Dorfladenmitarbeiterin Ute Fey und Martin Krauß, 
Regional marktleiter der Sparkasse, über das neue Angebot.

– 
A

n
ze

ig
e 

–

Sparkasse ermöglicht 
Bargeldversorgung  
in Mansbach
Ab Januar 2026 können Bankkundinnen und Bankkunden an der 
Freie Tankstelle - HTH Hugo Tankstellenbetrieb in Hohenroda-Mans-
bach Bargeld abheben. Mit der Sparkassen-Card bzw. Bankkarte und 
der persönlichen Geheimzahl (PIN) können dort pro Tag und pro 
Person bis zu 200 Euro Bargeld verfügt werden. Der Service wird 
während den personenbesetzten Öffnungszeiten angeboten.

Ermöglicht hat diesen Service die Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg.

Mit dem Tankstellenbetreiber Peter Hugo freuen sich Bürgermeister 
Andre Stenda und Katrin Knott, Leiterin der Sparkassen-Geschäfts-
stelle in Schenklengsfeld, über das Angebot.
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